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AUF EIN WORT 

Blackout Poetry, so 

wird diese moderne 

Form der Lyrik ge-

nannt, bei der Texte so 

bearbeitet werden, 

dass aus einzelnen 

Worten neue Texte ent-

stehen. Ich habe mich 

an dieser Kunst mal mit 

dem Lukastext ver-

sucht. Lesen Sie nur die 

weißen Worte! Für mich 

ist zweierlei besonders 

deutlich geworden: das 

aufeinander Hören und 

Fragen stellen ist eben-

so wichtig, wie das Auf-

suchen der Nähe Got-

tes, um tatsächliche, 

befreiende Freude im 

Glauben erleben zu 

können. Nicht nur im 

reellen Leben, auch im 

Umgang mit den Alten 

Texten kann man durch 

diese moderne Form 

des Umgangs mit ihnen 

ganz neue Aspekte ent-

decken. Versuchen Sie 

es mal und dann teilen 

sie sich mit, ihrer 

Freundin, ihrem Nach-

barn oder Gott,  

viel Freude damit  

wünscht Ihnen Ihre  

Aufeinander hören 
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KIRCHENMUSIK 

Die Mitteldeutsche Kirche hat 

im vergangenen Jahr in einer 

Umfrage die musikalischen 

Wünsche von Kirchenbesu-

chern erfasst: angekreuzt 

wurde zu einem erheblichen 

Teil „modernere“ Musik. Offen 

bleib, was das genau ist, aber 

jedenfalls sollte die erklingen-

de Musik sicher „anders“ als 

sonst sein. 

Dem tragen wir auch in die-

sem Monat Rechnung: nach 

dem Kon-

zert 

D.O.O.R—

mit Rock-

musik auf 

der Kir-

chenorgel 

geht es 

genauso 

„modern“ 

weiter: am Sonntag, 9. Juni 

18 Uhr mit dem Organisten 

Bernhard Brand– Hoffmeister 

an unserer Orgel sowie am 

Synthesizer.  

Sein aktuelles Programm 

nennt er „Organ in Time - pur 

cine and charts music“. Hören 

Sie bekannte Filmmusiken von 

Liebe, weiten Expeditionen, 

Superkräften - bis weit in 

fremde Galaxien... u.a. mit 

„Zurück in die Zukunft“, 

„Superman“, „Indiana Jones“, 

„Child in Time“, „Bohemian 

Rhapsodie“, „Palladio“. Der 

Organist wird mit Händen und 

Füßen arbeitend auf einer Vi-

deo-Leinwand zu sehen sein. 

Der Eintritt beträgt 15 € (erm. 

10 €), nur an der Konzertkas-

se ab 17.00. 

Bewährt modern ist am Sonn-

tag, 23. Juni um 18 Uhr das 

Chorkonzert „Another World“ 

mit dem Cantabella Projekt-

chor unter der Leitung von  

„moderne“ Musik 

Foto: privat 

Foto: privat 
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KIRCHENMUSIK 

Ariane Mihm mit einem bun-

ten Programm aus englischen, 

klassischen und Taizé Liedern 

sowie afrikanischen Gospels. 

Es geht um Liebe, Hoffnung, 

Freude und Glauben, um Frie-

den und Freiheit – um all das, 

wonach wir Menschen uns 

sehnen. Der Eintritt ist frei, 

Spenden für die Orgelsanie-

rung werden erbeten. 

Was man mit der Blockflöte so 

alles anstellen kann, ist im 

Konzert des Kultursommers 

am  Freitag, 28. Juni 19.30 zu 

erleben: „Wildes Holz“ gastiert 

mit ihrem Programm von Klas-

sik bis Pop, von Beethoven bis 

Lady Gaga: Freiheit für die 

Blockflöte! Das Ensemble be-

weist auf eindrucksvolle Art, 

was man aus hölzernen Klang-

körpern herausholen kann. In 

schillernden Arrangements 

werden Klassiker der Pop-

Musik neu interpretiert und 

auf eine ästhetische Probe ge-

stellt: rockige Riffs und fetzige 

Melodien treffen auf den cha-

rakteristischen Klang von 

Blockflöte, Kontrabass und 

Konzertgitarre! Eintrittskarten 

gibt es zu 19 € im VVK und an 

der Konzertkasse. 

Am Sonntag, 21. Juli 18.00 

gibt es wieder ein OPEN AIR 

Konzert vor der Liebfrauenkir-

che, in diesem Jahr auch mo-

 

Unsere musikalischen Gruppen: 

Kantorei Liebfrauenkirche 
Do, 20:00 - 22:00 Uhr,  
Ltg: BZK C. Weik 
Kammerchor Nordhess. Kantorei 
monatlich samstags n. Absprache, 
Ltg: BZK C. Weik 
Gospelchor „a gospella“ 
Mo, 18:30 - 20:00 Uhr, 14tg. n. Absprache 
Ltg: z. Zt. ohne 
Posaunenchor 
Fr, 19:00 - 20:30 Uhr, Ltg: S. Selig 
Projektkammerorchester 
Mi, 18:30 - 20:00 Uhr (14tägig)  
Ltg: BZK C. Weik 

Blockflötenorchester 
Do, 18:30 bis 19:30 Uhr,  
Ltg: H. Rams. 
Kinderchor (2 Gruppen) 
Fr, 16:50 bis 18:30 Uhr (n. Abspra-
che), Ltg: K. Gundlach 

Alle Proben im Corvinushaus. Kontakt 
Kirchenmusik: S. 13 

Foto: privat 
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KIRCHENMUSIK 
derner mit Musik „von der 

Klassik bis zum Kaffee-

haus….“, wieder mit dem En-

semble Grenzenlos mit Gäs-

ten. Der Eintritt ist frei, Spen-

den werden erbeten. 

Was zur Zeit der Klassik als 

Hausmusik des Adels und des 

erstarkenden Bürgertums be-

gann, setzte sich im 19. Jahr-

hundert in den Salons fort und 

fand seinen Abschluss in der 

Kaffeehausmusik des Fin de 

Siècle und auch darüber hin-

aus in den goldenen Zwanzi-

gern. Genießen Sie bei gutem 

Wetter vor der Liebfrauenkir-

che mit Getränken und kleinen 

Snacks musikalische High-

lights wie Beethovens „Für Eli-

se“, Brahms´ ungarischem 

Tanz bis hin zum Kriminaltan-

go! 

Zu allen Konzerten bietet der 

Förderverein ein Catering mit 

Getränken und kleinen Snacks 

an. (CW) 

Haben Sie Freude am Singen 

und möchten in einem Chor 

mit älteren Menschen dabei 

sein? Der neue Chor wird sich 

wöchentlich Freitags, von 

10:00 bis 11:30 Uhr zum ge-

meinsamen Singen treffen. 

Für den Start wird Bezirkskan-

tor Christopher Weik den Chor 

als Projekt leiten. Für die 

Chorproben können wir den 

Probenraum im Corvinus-Haus 

nutzen. 

Am Freitag, 06. 

September 24 

um 10:00 Uhr 

(Corvinus-

Haus) wollen 

wir besprechen, 

was wir gerne 

singen möch-

ten. Das kön-

nen Lieder zur 

Gestaltung ei-

nes Gottes-

dienstes sein, Kantaten, 

Volkslieder und vieles mehr. 

Wenn Sie Interesse zum Mit-

singen haben, melden Sie sich 

bitte per Mail an Anne-Marie 

Truniger: truniger@t-

online.de. Wir freuen uns über 

Ihre Teilnahme. 

NEU: Seniorenchor 66+ 

Foto: Weik 
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Inzwischen liegen alle Ange-

bote der Orgelbauer vor.  Drei 

dieser Angebote haben wir in 

die engere Wahl 

genommen. Nun 

werden wir mit 

diesen Orgelbau-

ern intensiver ins 

Gespräch kom-

men und im Laufe 

dieses Jahres ei-

nige ihrer jüngs-

ten Orgeln besu-

chen. So wollen 

wir eine gute Ent-

scheidungsgrundlage für un-

sere Auftragsvergabe entwi-

ckeln. Über diese 

„Orgelfahrten“ werden wir 

rechtzeitig informieren, damit 

Interessierte teilnehmen kön-

nen. 

Auf Bitte unseres Kirchenvor-

standes hat der Vorstand des 

Kirchenkreises Werra-Meißner 

zugestimmt, unsere Orgelsan-

ierung mit auf die Projektliste 

des Kirchenerhaltungsfonds 

Werra-Meißner zu setzen. 

Jetzt dürfen wir die Antrags-

unterlagen fristgerecht zu-

sammenstellen und auf eine 

Verdopplung unserer gesam-

melten Spenden hoffen. 

Wenn nun wieder häufiger Ur-

laubsgäste unsere Kirche be-

suchen, dann soll ihnen nicht 

nur unsere Orgel gleich ins 

Auge fallen sondern auch der 

Hinweis, dass 

unsere Orgel 

dringenden Sa-

nierungsbedarf 

hat. Wir hoffen, 

so für eine 

Spende oder Or-

gelpatenschaft 

zu werben. In 

diesen Tagen 

planen wir, wie 

wir diese An-

sprache gestal-

ten. Ein Faltblatt mit näheren 

Information zu den anstehen-

den Arbeiten steht kurz vor 

dem Druck. 

Um die Wiedererkennung un-

seres Großprojekts zu gewähr-

leisten, konnten wir Dank 

zweckgebundener Spenden 

ein Logo entwickeln lassen: 

Unser barocker Orgelprospekt 

neben moderner Schrift, die 

die zeitgemäße Technik sym-

bolisieren kann, sowie der 

kräftige Wind, den unsere Or-

gel braucht. 

Weiterhin freuen wir uns über 

jede Spende und Mitarbeit! 

(Claudia Krabbes) 

Orgelsanierung 

Copyright: Förderverein 
Kirchenmusik Witzenhausen 
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WELTLADEN 

(ital.) „Es lebe der Sieg!“ – 
unter diesem Motto ist eine 
Aktion zur Sensibilisierung 
gegen Gewalt an Frauen 
aus Italien nach Deutschland 
geschwappt. Hier hat sie 
2023 zum ersten Mal in 
Darmstadt stattgefunden und 
wird nun in Kassel wieder-
holt. Dazu soll am 8./9. 
März 2025 der Friedrichs-
platz mit vielen bunte Patch-
workdecken ausgelegt wer-
den. Diese entstehen aus ge-
strickten oder gehäkelten, 
50x50cm großen Quadra-
ten, die mit einem symboli-
schen roten Faden zusam-
mengenäht werden. Mit je-
dem einzelnen Teilstück soll 
das persönliche „Nein!“ zu 
Gewalt an Frauen + Mädchen 
ausgedrückt werden. Daher 
sollen die Stücke auch in ir-
gendeiner Form „signiert“ 
sein, z.B. mit Perlen oder 
Knöpfen. Abgabefrist ist 
der 15.02.25. Im Laufe der 
Aktion sollen die Decken dann 
verkauft werden und der Er-
lös dem Autonomen Frau-
enhaus Kassel sowie ande-
ren verwandten Hilfsorganisa-
tionen zugute kommen. 
Da das Thema Frauenrechte 
auch im Weltladen präsent 
ist, bieten wir dort eine erste 
Kontakt- und Anlaufstelle für 
Witzenhausen an. Wer sich in 
irgendeiner Form an der Akti-
on beteiligen möchte, muss 

nicht unbedingt selbst stri-
cken oder häkeln, sondern 
kann gerne auch brauchbare 
Wollreste vorbei bringen, die 
dann von Anderen abgeholt 
und verarbeitet werden kön-
nen. Fertige Strick- und Hä-
kelstücke können ebenfalls 
bei uns abgegeben werden, 
da wir einen direkten Kontakt 
zu den Organisatorinnen in 
Kassel haben. Schön wäre es 
zudem, wenn die einzelnen 
Quadrate nicht nur „im stillen 
Kämmerlein“, sondern auch in 
gemeinsamen Strick- und Hä-
kelaktionen entstehen wür-
den. Ziel ist es, das Thema 
Gewalt an Frauen in die 
Öffentlichkeit zu tragen. 
Für weitere Ideen und Anre-
gungen sind wir offen und ge-
spannt auf Euer Mitwirken! 
(Weitere Infos im Internet 

unter VIVA VITTORIA KAS-
SEL) Für das Weltladen-
Team: S. Spengler 

VIVA VITTORIA   !!! 

Quelle: www.frauenhaus-kassel.de 
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DIAKONIE WERRA-MEISSNER 

Das Team des Diakonischen 

Werks wird seit Anfang Mai 

durch eine neue Mitarbeiterin 

verstärkt: Frau Natascha 

Zischka aus Hede-

münden arbeitet 

jetzt in der Frühför-

der- und Beratungs-

stelle in Witzenhau-

sen. 

Die Frühförderstelle 

bietet einen Anlauf-

punkt für Familien 

mit kleinen Kindern, 

wenn die Kinder in 

ihrer Entwicklung 

Auffälligkeiten zeigen. Im Blick 

sind dabei Kinder von der Ge-

burt bis zur Einschulung. 

Die Mitarbeiterinnen der Fach-

stelle informieren, begleiten 

und beraten die Eltern. Sie 

fördern die Kinder durch Ein-

zel- und Gruppenangebote zu-

hause oder in den Räumen 

des Diakonischen Werkes. Das 

Angebot umfasst außerdem 

noch die Fachberatung von 

Kindertagesstätten im ganzen 

Werra-Meißner-Kreis. 

Frau Zischka passt als Sozial-

pädagogin und Ergotherapeu-

tin perfekt in das Team der 

Frühförder- und Beratungs-

stelle. Sie bringt zudem viel-

fältige Erfahrungen mit - so-

wohl in der Jugendhilfe wie 

auch bei der Eingliederungs-

hilfe, der Arbeit mit Menschen 

mit Behinderung. 

„Ich freue mich sehr darauf, 

viele Familien ken-

nen zu lernen, um 

sie optimal beraten 

und begleiten zu 

können.“, sagte Frau 

Zischka bei ihrer Be-

grüßung durch Dia-

koniepfarrer Christi-

an Rehkate. 

Frau Zischka ist 

Mutter von zwei 

kleinen Jungs. Am 

liebsten verbringt sie ihre Zeit 

entweder mit der Familie in 

der Natur oder beim Handball, 

dem Sport, für den die ganz 

Familie lebt. 

Die Termine in der Frühförder- 

und Beratungsstelle werden 

über die zentrale Anmeldung 

vergeben. Das Büro in der 

Walburger Straße 49a ist von 

Montag bis Donnerstag von 8 

bis 12 Uhr und am Freitag von 

8 bis 11.30 Uhr besetzt. Tele-

fonisch ist es zu erreichen un-

ter 05542/4874. Die E-Mail-

Adresse lautet: fubs-wiz@ 

diakonie-werra-meissner.de 

(C. Rehkate) 

Neue Mitarbeiterin in der 

Frühförderstelle 

Foto: Impressio HaMÜ 
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DIENSTJUBILÄUM 

K. Ortmann: Lieber Frieder, 

am 1.6.1994 hast Du als 

Nachfolger von Martin Hoch-

huth Deinen Dienst hier be-

gonnen. Kannst Du Dich noch 

an Dein Ankommen in Wit-

zenhausen erinnern? 

F. Brack: Der Bewerbungs-

gottesdienst! Das Orgelvor-

spiel von Landeskirchenmu-

sikdirektor i.R. Herbert Peter 

hat mir emotional damals ei-

nen großen Rückhalt gege-

ben. Und beim Einzug ins 

Pfarrhaus: Ein großer Blu-

menstrauß im leeren Wohn-

zimmer auf dem Fußboden 

und ein Topf heißer schmack-

hafter Suppe. Das war ein 

freundliches Willkommen!  
 

K. Ortmann: Der 

„Durchschnittspfarrer“ wech-

selt nach ca. 11 Jahren die 

Stelle, was/wer hat Dich nun 

30 Jahre hier gehalten? 

F. Brack: in den ersten Jahren 

die Überlegung, dass wir den 

Kindern keinen Schulwechsel 

zumuten wollten. Dann aber 

die vielen geknüpften Verbin-

dungen mit den Menschen vor 

Ort. Das Arbeiten im Team 

mit Küster, Sekretariat und 

Kantorat, den Kolleginnen 

und Kollegen in der Gemein-

de, das besondere oekumeni-

sche Klima hier, das Kinder-

haus St. Jakob und die vielen 

Menschen, die sich manchmal 

in aller Stille und manchmal 

ganz öffentlich in den Dienst 

ihrer Kirchengemeinde stel-

len. 

K. Ortmann: Gibt es eine 

Anekdote aus Deiner Witzen-

häuser Wirkungszeit? 

F. Brack: Soll´s was zum 

Schmunzeln sein? Ich hatte 

darüber gepredigt, dass Gott 

und die Menschen uns selbst 

manchmal anders sehen, als 

wir uns wahrnehmen. Am  

Ende des Gottesdienstes 

stand ich mit zum Segen    

erhobenen Händen vor dem 

Altar. Da lief mir unser       

damals etwa zweijähriger 

Sohn auf einmal durch den 

Mittelgang der Liebfrauenkir-

che entgegen, und sagte 

Pfarrer Brack: 

30 Jahre in Witzenhausen 

Foto: Fröhlich 
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DIENSTJUBILÄUM/ GEMEINDEFEST 
freudestrahlend, laut und ver-

nehmlich: Opa! 

Da habe ich die Hände noch-

mal runternehmen müssen 

und Pfarrer und Gemeinde 

haben gemeinsam gelacht. 

Das kommt ja sonst leider 

nicht so häufig vor in unsern 

Gottesdiensten. 
 

K. Ortmann: Nun wird der 

Endspurt Deiner Dienstzeit 

eingeläutet. Gibt es etwas, 

was Du auf jeden Fall noch 

erledigen möchtest? 

F. Brack: Ich weiß schon mal, 

was ich nicht möchte: all das 

noch nachholen, was unge-

sagt und ungetan geblieben 

ist. All das noch in die Spur 

bringen, was schief gegangen 

ist. Das wäre trotz allem was 

in 30 Jahren gelungen ist, zu 

viel. Ich möchte, dass die 

Elektrik der Liebfrauenkirche 

noch den Sprung ins 21. Jahr-

hundert schafft, dass die    

Sanierung der Orgel der  

Liebfrauenkirche gelingt und 

vor allem, dass bei allen   

Veränderungen, um die die 

Region Witzenhausen nicht 

herumkommen wird, die 

Freude am Miteinander auch 

über den Horizont des eige-

nen Kirchturms hinaus kräftig 

wächst. (KO / FB) 

 Gemeindefest am So, 8.9.2024 in Witzenhausen 
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GOTTESDIENSTE IM GRÜNEN 

„Glaube kann Berge verset-

zen.“ Glauben bewegt. Glau-

ben macht stark. Glauben 

gibt Mut. Und manchmal gibt 

er einfach die Kraft, eine Situ-

ation zu ertragen. 

Glaube ist ein Geschenk Got-

tes. Er gibt ihn uns.  

Die „Kirche im Grünen“ kann 

so ein Ort und eine Zeit sein, 

wo unser Glaube gestärkt 

wird. Und so lädt der Evangli-

sche Kirchenkreis Werra-

Meißner, wie seit Jahrzehn-

ten, auch im Sommer 2024 

auf den Hohen Meißner zu 

Gottesdiensten ein:  

Sonntags um 14.30 Uhr ge-

genüber dem Berggasthof auf 

der Waldlichtung bei den Sen-

detürmen.  

Bei schlechtem Wetter wer-

den die Gottesdienste in der 

Dorfkirche in Hausen, unter-

halb des Meißnerplateaus ge-

feiert. 

Den Auftakt bildet der Gottes-

dienst am 7. Juli mit Pfr. 

André Lecke aus Bischhausen 

und dem Posaunenchor Wit-

zenhausen. 

Die weiteren Gottesdienste: 

14. Juli mit Pfarrer Wolfgang 

Gerhardt aus Abterode und 

dem Posaunenchor Herles-

hausen 

21. Juli 

mit Pfar-

rer Dr. 

Christian Schäfer aus Hunde-

lshausen und dem Eschweger 

Posaunenchor 

28. Juli mit Pfarrerin Sara 

Wehowsky aus Dudenrode 

und dem Posaunenchor Sont-

ra 

04. August mit Dekan Ralph 

Beyer aus Eschwege und dem 

Posaunenchor Hessisch Lich-

tenau 

11. August mit Pfarrerin An-

ja Peters aus Hessisch Lich-

tenau und dem Posaunenchor 

Allendorf 

18. August mit Pfarrer Armin 

Scheerschmidt aus Lauden-

bach und Bläser*innen aus 

den Posaunenchören des Kir-

chenkreises Werra-Meißner 

und der Posaunenchor Wette-

singen 

25. August mit Pfarrer Jo-

chen Sennhenn aus Schem-

mern und dem Posaunenchor 

Schemmern 

Am Berggasthof stehen Park-

plätze zur Verfügung. 

Besucher, die mit öffentlichen 

Verkehrsmitteln anreisen, 

sollten an der NVV-Haltestelle 

Berggasthof aussteigen.  

(D. Rehbein) 

Gottesdienste im Grünen 

auf dem Hohen Meißner 

Foto: D. Rehbein 
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ANSPRECHPARTNER 
Pfarrämter: 
Pfarramt Witzenhausen II:  
Pfr. Frieder Brack,  
Schützenstr. 6,  
37213 Witzenhausen 
Tel: 05542-5953,  
@: frieder.brack@ekkw.de 

Pfarramt Witzenhausen III, 
Werleshausen, Neuseesen:  
Pfrin. Kerstin Ortmann,  
Berlepschweg 1,  
37213 Witzenhausen 
Tel: 05542-2068,  
@: kerstin.ortmann@ekkw.de 

 

Kirchenvorstand: 
A. Gerstenberg,  
Tel: 0170-8178344 
@: info@gerstenberg-maler.de 

 

Küsterdienst: 
Witzenhausen: 
Adam Sok, 
Tel: 0176-74711579 

Kirche Bischhausen:  
Aaron Schönfuß,  
Tel: 05542-2068 

 

Gemeindebüro: 
Sekretariat: Katja Fröhlich, 
Corvinus-Haus, Am Brauhaus 5,  
37213 Witzenhausen,  
Tel: 05542-910651,  
Mail: witzenhausen.gemein-
debuero2@ekkw.de 
Sprechzeiten:  
Mi, Do: 15 - 17.00 Uhr,  
Fr: 10 - 12.00 Uhr 

 

Kirchenmusik: 
Gesamtleitung, Kantorei und 
Streicherkreis: 
Bezirkskantor Christopher 
Weik, Tel: 05542-5028210 
Mobil: 0163-6175125,  
@: kantor@corvinushaus.de  

Flötenkreis: Hildegard Rams, 
Tel: 05542-2264 

Gospelchor „a gospella“:  
z.Zt. ohne Leitung 

Posaunenchor:  
Sebastian Selig,  
@: posaunen@corvinushaus.de 

Kinderchor: 
Kirsten Gundlach, 
@: kirsten.gundlach@gmx.de 

Diakonie: 
Büro Walburger Str. 49 a: 
Allgemeine Sozial– und  
Lebensberatung: 
Karin Weinsberg,  
Tel: 05542-911170,  
@: kasl-wiz@diakonie-werra-
meissner.de 

Flüchtlingsberatung:  
S. Zippel,  
Tel: 05542-5029940, 
@: fb@diakonie-werra-
meissner.de 

Kinder– und Jugendarbeit: 
Jugenddiakonin  
Jennifer Grandt,  
Mobil: 0179-5725718,  
@: jennifer.grandt@ekkw.de 

Kindergarten Sonnenschein 
Werleshausen 
Kommissarische Leitung:  
Nicol Linnenkohl, 
Tel: 05542-1785 
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GOTTESDIENSTE IM JUNI/JULI 

Datum Neuseesen Werleshausen Witzenhausen 
So, 02.06.24  
1. So. n.  
Trinitatis 

09.30 Uhr 
Pfarrerin Ortmann 

  11.00 Uhr 
Liebfrauenkirche  
Pfarrerin Ortmann 

So, 09.06.24    
2. So. n.  
Trinitatis 

    9.30 Uhr  
Bischhausen  
Lektorin Denecke  
11.00 Uhr  
Liebfrauenkirche  
Lektorin Denecke 

Sa, 15.06.24     10.30 Uhr  
Taufgottesdienst  
Michaelskapelle 
Pfarrerin Ortmann 

So, 16.06.24    
3. So. n.  
Trinitatis 

   11.00 Uhr  
Liebfrauenkirche  
Pfarrerin Ortmann 

Fr, 21.06.24 19.00 Uhr Frauengottesdienst 
Liebfrauenkirche Witzenhausen 

Pfarrerin Ortmann 

So, 23.06.24     
4. So. n. Trin. 

11.00 Uhr Tauffestgottesdienst am Siesterbach  
in Werleshausen - Pfarrerin Ortmann 

Sa, 29.06.24     12.00 Uhr  
Liebfrauenkirche 
Trauung  
Pfarrerin Ortmann 

So, 30.06.24    
5. So. n.  
Trinitatis 

    11.00 Uhr  
Familiengottesdienst 
mit Kinderchor  
Liebfrauenkirche 
Pfarrerin Ortmann 

So, 07.07.24  
6. So. n.  
Trinitatis 

09.30 Uhr 
Pfarrer Rehkate 

  11.00 Uhr 
Liebfrauenkirche  
Pfarrer Rehkate 

So, 14.07.24  
7. So. n.  
Trinitatis 

10.00 Uhr Ökum. Festgottesdienst zur Kesperkirmes  
Erlöserkirche Witzenhausen - Pfr. Graef/ Pfrin. Ortmann 

So, 21.07.24   
8. So. n.  
Trinitatis 

11.00 Uhr Kirchspiel-Gottesdienst (mit Solisten) 
Liebfrauenkirche Witzenhausen 

Pfarrerin Ortmann 

So, 28.07.24   
9. So. n.  
Trinitatis 

  09.45 Uhr 
Lektorin Denecke 

11.00 Uhr 
Liebfrauenkirche  
Lektorin Denecke 
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INFORMATIONEN / DANK 
Altenheim-Besuchsdienst Koordination: Angela Fischer, 
      E-Mail: a.fischer.witzenhausen@t-online.de 

Homepage der Gemeinde www.corvinushaus.de 

Kirchenmusik    siehe Seiten 4-6 

Kollekteneinnahmen  sh. Schaukasten am Trafohäuschen 

Offenes Tanzen   Do, 9.00-10.30 Uhr, Corv. - Haus 
      Info: L. Schöfthaler, T.: 05652/9289491 

Pädagogische    Info u. Anmeldung Gruppenführung: 

Kirchenführungen   Werner Jungheim, Tel: 3663 

Kirchturmführungen  Info u. Anmeldung: 
      Andreas Stabik, Tel: 01512/7028904 

Tagesbetreuung   Montags bis Freitags,  

“wie gewohnt“   9.30 - 17 Uhr 

      Walburger Str. 38, 
      Info: J. Spyra, T.: 911433 

Taizé-Gebet    1. So. im Monat um 20.00 Uhr 
      Michaelskapelle 
      Info: Kerstin Behr,  T.: 0160/3778668  
              Leo Petersmann, T.: 5025845 

Wir bedanken uns sehr herz-

lich für Ihre Spenden: 

Osterfrühstück: 1x20 € 

Brot f. d. Welt: 1x30 € 

Eigene Gemeinde: 1x125, 

2x100, 1x50 € 

Kinder– u. Jugendarbeit: 

1x135, 1x100 € 

Seniorenarbeit: 1x50, 2x30 

Soforthilfe Diak. Arbeit: 

1x150 € 

Kirche Bischhausen: 

1x5, 1x10 € 

Kirchenmusik: 1x 45 € 

Orgelsanierung Liebfrauen-

kirche: 2x50, 1x40, 1x30 

Hörakustische Anlage  

Liebfrauenkirche: 1x45 € 

Umbau Corvinushaus: 

Gesamtspenden  

Umbau Corvinushaus bis 

10.03.2024: 92.916,81 € 

Spendendank 
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WERBUNG 
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ÖEKUMENISCHES KINDERHAUS 

72 Stunden lang arbeiteten 

Kinder, Jugendliche und Er-

wachsene vom Pfadfinder-

stamm Witta Witzenhausen 

im Oekumenischen Kinder-

haus. In unserer Kinderbefra-

gung äußerten die Kindergar-

tenkinder ihren Wunsch nach 

mehr Möglichkeiten zum Mat-

schen und Experimentieren 

mit Wasser. Da schickte uns 

der Himmel die Pfadfinder mit 

ihrer 72 Stunden Aktion. Vom 

18. bis 21.04.2024 hämmer-

ten, sägten, schliffen und 

werkelten sie. So entstand ein 

Spieltrecker aus Reifen, ein 

buntes Spielhäuschen, ein 

Outdoormemory, Baustellen-

schilder und die traumhafte 

Matschküche.  

Zum gemeinsamen Projektab-

schluss trafen sich die Akteu-

re und Gäste auf dem Außen-

gelände des Kindergartens 

zur feierlichen Einweihung. 

Das Kinderhaus möchte an 

dieser Stelle ein großes 

„Dankeschön“ an alle fleißi-

gen Helfer und Helferinnen 

richten.  

 

Als die Kin-

der am 

Montagmor-

gen in die 

Kita kamen, 

bestaunten 

wir große 

freudige 

Kinderau-

gen, die es nicht abwarten 

konnten, die neuen Sachen 

auszuprobieren. Mit dieser 

Aktion wurde viel Gutes für 

die Kinder des Oekumeni-

schen Kinderhauses bewirkt.  

Lieber Pfadfinderstamm Wit-

ta, euch schickte der Himmel! 

Vielen Dank. (Juliana Herwig) 

72-Stunden-Aktion des 

Pfadfinderstamms Witta 

„Uns schickt der Himmel“ 

Foto: J. Herwig 

Foto: M. Plenz 

Foto: M. Plenz 
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HAUS SALEM 

Einladung zum Tag der offe-

nen Tür am 21. Juni 2024 

 

Seit vielen, vielen Jahren stel-

len wir uns den Herausforde-

rungen unserer Branche. Mit 

der Grundsteinlegung des 

Neubaus vor 25 Jahren ist vol-

ler Begeisterung, mit großem 

Einsatz und viel Kreativität 

unser heutiges „zu Hause für 

unsere Bewohner“, und „der 

Arbeitsplatz für unsere Mitar-

beiter“ entstanden.  

Diese Dynamik verdient ein 

besonderes DANKE an Alle die 

uns über die Jahre begleitet 

haben. Deshalb möchten wir 

mit Ihnen dieses Ereignis am 

Freitag, 21.06.2024  

ab 11.00 Uhr  

im Haus Salem 

feiern. 

Was erwartet Sie? 

Eine angenehme Atmosphäre 

mit Speisen und Getränken, 

sowie einem bunten Pro-

gramm für Groß und Klein. Sie 

haben die Möglichkeit unsere 

Einrichtung zu besichtigen, 

mit unseren Bewohnern, Mit-

arbeitern, der Einrichtungslei-

tung und auch mit externen 

Dienstleistern ins Gespräch zu 

kommen. 

 

Ihr Team von Haus Salem 

25 Jahre Grundsteinle-

gung Neubau Haus Salem 

Foto: Tina Schmidt 



19 

FRAUENARBEIT KIRCHENKREIS WM 
 

Frauengottesdienst in Witzenhausen 
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KITA WERLESHAUSEN 

Bald ist es soweit und unsere 
Vorschulkinder werden einge-
schult. Doch bis dahin haben 
unsere drei Vorschulkinder 
noch ein paar Aktionen und 
Ausflüge vor sich. Einiges ist 
auch schon passiert.  
Zu fünft haben wir uns am 
17.04.2024 auf den Weg ge-
macht, um die Polizeistation in 
Witzenhausen zu besuchen. 
Wir wurden freundlich von 
Frau Rosenlieb begrüßt.  
Im Besprechungsraum haben 
wir uns vorgestellt und die 
Kinder konnten 
sich, bevor es los 
geht, noch ein-
mal stärken. Frau 
Rosenlieb hat für 
uns die Tische 
mit verschiede-
nen Materialen, 
kleinen Fahrzeu-
gen von Playmo-
bil und Ausrüs-
tung der Polizeibeamten aus-
gelegt. Gemeinsam haben wir 
viel über die Polizei und ihre 
Aufgaben gesprochen und Fra-
gen der Kinder beantwortet.  
Woran erkennt man Polizeibe-
amte? Was gehört alles zur 
Uniform? Was sind die Aufga-
ben der Polizei? Welche Fort-
bewegungsmittel gibt es alles? 
Wie lautet die Notrufnummer?  
Nach dem ganzen theoreti-

schen Wissen wollten sich die 
Kinder endlich die Station ge-
nau anschauen. Wir sahen die 
„kleine Leitstelle“ und durften 
die Büros besuchen. 
Danach sind wir in den Keller 
gegangen. Und alle waren 
ganz gespannt was wir dort zu 
sehen bekommen.  
Es waren zwei Zellen. Diese 
waren offen und wir durften 
einmal hineinschauen und hin-
eingehen. Ein Kind hatte eine 
spannende Frage. „Wo gehen 
die denn auf Toilette, hier ist 
ja gar keine drin?“ Auch diese 
wurden uns gezeigt.  

Ein Funkwagen 
stand bereit und 
wurde genau an-
geschaut und un-
tersucht.  
Das Highlight für 
die Vorschulgrup-
pe waren die aus-
gestellten Modelle 
von Playmobil, mit 
denen verschiede-

ne Einsätze nachgespielt wor-
den sind.  
Zum Abschied durften die Kin-
der die Ausrüstung der Polizei-
beamten genau anschauen 
und auch die Schutzweste und 
den Helm anziehen. Wir be-
danken uns bei Frau Rosenlieb 
und freuen uns darauf im 
nächsten Jahr die Polizei wie-
der besuchen zu dürfen.  
(Hanna Bedranowsky) 

Polizeibesuch 

Foto: N. Linnenkohl 
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Durch Wegzug 

und familiäre 

Veränderungen 

ist unser Kir-

chenvorstand in 

Witzenhausen 

kleiner gewor-

den, daher... 

Eifrige KVler*innen  

gesucht 

➢ Wenn Sie Lust haben, in die Kirchenvor-
standsarbeit für ein Jahr bis Oktober 2025 
hineinzuschnuppern 

➢ Wenn Sie Ideen haben, unser Gemeindele-
ben näher zu beleuchten und in Zeiten des 
Umbruchs mit zu gestalten 

➢ Wenn Sie jeden 1. Dienstag im Monat in der 
Zeit von 19.30 Uhr bis ca. 22.00 Uhr bereit 
sind, zu diskutieren, zu überlegen und mit-
zuentscheiden 

➢ Wenn Sie sich in einem Gremium engagie-
ren wollen in welchem die unterschiedlichs-
ten Generationen vielfältig miteinander im 
Gespräch sind und arbeiten 

➢ Dann sind Sie bei uns genau richtig und wir 
freuen uns, wenn Sie sich melden bei: 

➢ Pfarrerin Kerstin Ortmann, Tel: 2068 bzw. 
➢ Kerstin.Ortmann@ekkw.de 

Brauchen wir 
Dich! 
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GEMEINDECAFÉ 

Wir freuen uns immer wieder 

über neue Gesichter—alle zwei 

Wochen im Rahmen unseres 

Gemeindecafés. 

Bei selbstgebackenem Kuchen 

lassen wir es uns gut gehen, 

tauschen uns aus und freuen 

uns auf gemeinsame Zeit. 

Wir, das sind mittlerweile 15 

Personen sowohl aus Witzen-

hausen, aber auch aus den 

Nachbardörfern. 

Und natürlich Helga Missing & 

Kerstin Ortmann.  

Unser größtes Problem: der 3. 

Mann beim Skat. Sobald je-

mand erkrankt oder verreist 

oder anderweitig verhindert 

ist, geht die Telefoniererei los. 

Natürlich ist auch eine skat-

spielende Frau willkommen. 

Außerdem wird Canasta und 

Rummicub gespielt oder wir 

sitzen draußen auf unserer 

Terrasse und genießen das  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

schöne Sommerwetter.  

Für den 29.07. haben wir mit 

Klaus Eichenberg einen Grill-

meister finden können, der für 

uns Würstchen und Gemüse 

zubereiten wird. Helga Missing 

und ich werden Salate zube-

reiten, so dass wir ein kleines 

Sommerfest feiern können. 

(KO) 

Einladung zum Gemein-

decafé im Corvinushaus 

Termine: 
An nachfolgend  

aufgelisteten  
Montagen von  

15.00 bis 17.00 Uhr 
10.06. 
24.06. 
08.07. 
15.07. 

29.07.:14.00 h—17.30 h 
19.08. 
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Über das Johannisfest bum-

meln, eine kirchliche oder kul-

turelle Veranstaltung besu-

chen, den Sophiengarten er-

kunden, mit der Rikscha um 

den See gefahren werden, ei-

nen Spaziergang machen oder 

ein Kaffeeplausch auf dem 

Balkon oder im 

Park – all das 

können Angebote 

oder Anfragen für 

die Impulspaten-

schaften der Ev. 

Familienbildungs-

stätte – MGH 

Werra-Meißner 

sein. 

 

Eine Impulspatenschaft ist ein 

Schnupperangebot für Ehren-

amtliche, aber auch für Men-

schen, die eine Begleitung 

oder einen Besuch wünschen, 

ihre Deutschkenntnisse ver-

bessern möchten oder ein an-

deres Anliegen ha-

ben. 

Mit dem Patenange-

bot sollen neue 

Kontakte zwischen Menschen 

geknüpft werden. Zwischen 

denen, die etwas von ihrer 

Zeit und Aufmerksamkeit ge-

ben wollen und denen, die 

sich einen Patenbesuch oder 

eine Patenbegleitung wün-

schen. 

Eine Patenschaft umfasst drei 

Treffen, danach ist die Paten-

schaft beendet. Auf Wunsch 

beider Partner kann 

die Patenschaft je-

doch fortgesetzt wer-

den. Das Angebot der 

Impulspaten ist kos-

tenfrei. 

Sie haben Interesse 

und wünschen weiter-

führende Informatio-

nen zu den Impulspatenschaf-

ten? Dann melden Sie sich 

gerne bei:  

Christine Horn,  

Ev. Familienbildungsstätte – 

MGH Werra-Meißner 

Telefon: 05651-3377004 

E-Mail: christine.horn@fbs-

werra-meissner 

Füreinander da sein:  

Impulspatenschaften 
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WERLESHAUSEN 

Seit 2021 hat Aaron Sievers 

zuverlässig die Grünflächen 

unserer Gemeinde gepflegt 

und somit für ein ordentliches 

Erscheinungsbild gesorgt. Da-

für danken wir ihm ganz herz-

lich und wünschen ihm für sei-

nen weiteren beruflichen Wer-

degang Gottes Segen.  

VIELEN DANK für die gute 

Pflege!!!! 

Wie gut, dass wir gleich einen 

Nachfolger finden konnten, 

denn seit diesem Frühjahr hat 

Lukas Kleinert diese Aufgabe 

übernommen. 

Ihm wünschen wir Freude an 

der Arbeit. Möge er mit Elan 

diese Arbeit ausführen und 

uns mit seiner Schaffenskraft 

möglichst lange erhalten blei-

ben  . 

Mit argentinischen Cocktails 

und Snacks möchte der  

Werleshäuser Kirchenvorstand 

Sie im Rahmen unserer Ar-

gentinischen Nacht im An-

schluss an das Konzert zu ei-

nem geselligen Miteinander 

einladen.  

Tickets erhalten Sie bei: 

♪ Petra Heckmann, 

Am Ziegelrain 17 

♪ Esso Witzenhausen 

♪ Ulrike Haase,  

Walburger Straße 3 

♪ und im Anschluss an die in 

Werleshausen stattfindenden 

Gottesdienste. 

Wir freuen uns auf SIE! (KO) 

Rasenpflege:  

Kleinert—Sievers 

Aaron Sievers, Foto: Ortmann 

Lukas Kleinert, Foto: Ortmann 
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Konzert am 18. August 2024 in Werleshausen 

Mit argentinischen 
Cocktails und 

Snacks 
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FREUD UND LEID 

14.04. Milan Sparbier 

05.05. Lina Lüter  

          (in Werleshausen) 

02.04. Brigitte  

          Hoffmann 

06.04. Martina Deisenroth 

10.04. Marga Loeber 

16.04. Ewald Brämer 

16.05. Hannelore Ziegenbein 

Beerdigungen 

Taufen 

GEMEINDEBRIEF des Evangelischen Kirchspiels Witzenhausen 
Herausgeber: Ev. Kirchengemeinden Neuseesen, Werleshausen,  
Witzenhausen 
Verantwortlich f. d. Inhalt: Pfrin. K. Ortmann, Berlepschweg 1, 37213 WIZ 
Redaktion: Pfarrer Frieder Brack (FB), Pfarrerin Kerstin Ortmann (KO),  
BZK Christopher Weik (CW). 
Logo: Copyright Dekan i. R. Hans-Dieter Credé 
Homepage: www.corvinushaus.de; Layout: Katja Fröhlich (KF) 
Koordination für Werbung: Gemeindebüro, Tel. (05542) 910 651 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen. Abgabe kostenlos 

Über Ihre Spende freuen sich die Kirchengemeinden:  

Empfänger: Kirchenkreisamt Werra-Meißner, Evang. Bank Kassel 

IBAN: DE91 5206 0410 0001 2001 00, BIC: GENODEF1EK1 

Verwendungszweck:  

Neuseesen: KG NEUS + Spendenzweck 

Werleshausen: KG WERL + Spendenzweck 

Witzenhausen: KG WIZ + Spendenzweck 
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AUS DEM GEMEINDELEBEN 

Oben: Konfirmationen am 21.04.2024 in Witzenhausen (Fotos: U. Walger) 
Unten: Erste Hilfe Kurs kirchlich Mitarbeitender (Foto: K. Ortmann) 

Fotos der Konfirmationen am 21.04.2024 in Witzenhausen wurden in der  
online-Version des Gemeindebriefes aus Datenschutzgründen entfernt. 


